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Bonn, den 16. Mai 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Anfrage Nr. 73 der Fraktion der SPD - Nr. 899 
der Drucksachen - betreffend Lehrwerkstätte 
hei den Reichsbahn-^Ausbesserungswerken. 


Die^ Anfrage Nr. 73 betreffend Lehrwerkstätte bei den Reichsbahn- 
Ausbesserungswerken beantworte ich wie folgt: 

Bei sämtlichen Eisenbahn-Ausbesserungswerken sind die Lehr- 
werkstätten inzwischen soweit wieder aufgebaut worden, daß die 
ordnungsmäßige Ausbildung der Lehrlinge gewährleistet ist. Sämt- 
liche Lehrlinge erhalten Unterridit, und zwar in den bei allen Wer- 
ken eingerichteten Werkberufsschulen I (in den Ländern Nordrhein- 
Westfalen, Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und 
He.ssen) oder II (in den Ländern Bayern und Württemberg-Baden). 
Die Werkberufsschule I ersetzt die öffentliche Berufsschule, die 
Werkberufsscliulc II erteilt zusätzlichen Unterricht zum Unterridit 
der offen tlidieri Berufssdmle. Besondere Fadisehulen für Lehrlinge 
bestehen nicht, haben auch zu keiner Zeit bestanden. Vermutlich 
versteht die Anfrage darunter die Werkberufsschulen. Die Bundes- 
bahn verfügt über 7 500 Lehrplätze, von denen etwa 5 000 besetzt 
sind. Für den eigenen Nachwuchs sind nur 3 000 Lehrstellen er- 
forderlich. Der weitere Ausbau von Lehrplätzen ist zur Zeit nidit erfor- 
derlich, weil noch 2 500 Lehrplätze nicht besetzt sind. Die Bun- 
desbahn stellt für die Lehrlingsausbildung insgesamt 3,4 Mio DM 
zur Verfügung. Eine Erhöhung dieses Betrages ist mit Rücksicht 
auf die Finanznot der Deutschen Bundesbahn nidit möglich. Die 
von mir sdion im Februar eingeleiteten Bemühungen um Bereit- 
stellung zusätzlicher Mittel aus Bundesmitteln für die Finanzierung 
von weiteren 1 500 Lehrstellen sind noch nicht abgeschlossen. Die 
Lehrwerkstätte in Kassel ist zwar in Baracken untergebradit, die Lehr- 
lingsausbild ung wird aber dadurch in keiner Weise beeinträchtigt. 
Der Schulunterricht wird in Übereinstimmung mit den zur Zeit 
gültigen Lehr- und Stoffplänen in vollem Umfange erteilt. Wann 
die alte Lehrwerkstatt wieder aufgebaut sein wird, läßt sich bei 
der augenblicklidien Finanzlage noch nicht übersehen. 

Dr. Seebohm 
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